
SG Thyrnau/Kellberg – RSV Walchsing 1:1 

Glücklicher Punktgewinn für die SG 

Mit einem Sieg wäre unsere Elf sehr nahe am rettenden Ufer 

dran gewesen. Aber der Gegner aus Walchsing spielte sehr 

stark. Dazu kam, dass Mittelfeldregisseur Matthias Höllmüller, 

der angeschlagen ins Spiel ging und gleich zweimal unsanft 

abgeräumt wurde, nach 10 Minuten vom Feld musste. Das war 

natürlich eine Schwächung für der Elf. 

Folgedessen übernahm Walchsing das Spiel und war vor allem 

im Sturm sehr gefährlich. In der 15. Minute fand ein Weitschuss 

der Gäste nur den Pfosten. Torhüter Gabriel konnte sich 

zweimal bei hervorragend getretenen Freistößen auszeichnen 

und verhinderte so die Führung der Gäste. Unser Spiel bleib 

harmlos und wir hatten keine einzige Torchance bis zur 44. 

Minute. Daniel Ritzer schupste seinen Gegner etwas zur Seite 

und den hochspringenden Ball setzte er mit einem Lupfer über 

den Torwart zum 1:0 ins Netz. Dann war Pause. 

Auch in der 2. Halbzeit gab Walchsing den Ton an und die SG 

war damit beschäftigt den Gegner vom Tor weg zu halten. Es 

gab nur noch wenige Entlastungsangriffe. Bis zur 75. Minute 

ging das Konzept auf, aber dann machte Andreas Mautner den 

verhängnisvollen Fehler mit dem Wegschlage des Balles zu 

lange zu warten und der Walchsinger Stürmer konnte den Fuß 

dazwischen halten und ihn sich selbst auflegen. Seinen 

Querpass in den 16er versenkte dann sein Kollege zum 

verdienten 1:1. 

Ein ungutes Gefühl kam auf, denn Walchsing drängte jetzt mit 

aller Macht auf den Sieg. 2 Minuten vor Schluss hätte das 1:2 

fallen können, aber der Stürmer zielte aus 5m direkt in die 

Hände von Torhüter Neo. Der folgende Konter hätte dann das 

2:1 für uns bringen können. Patrick Kumpfmüller war alleine 

auf das Tor unterwegs, wurde aber eingeholt und fiel zu Boden, 

legte dann im Fallen auf Manuel Obermeier auf, der sich leider 

den Ball zu weit vorlegte und der Torhüter ihm den Ball 



wegschnappte. Da er etwas übermotiviert noch in den Torhüter 

ging erhielt er noch gelb-rot dafür. Das wäre auch des Guten zu 

viel gewesen. 

Fazit: Man hat dennoch Kontakt zum rettenden Ufer und die 

Mannschaft kann es noch aus eigener Kraft schaffen sich da 

unten raus zu arbeiten. 

Reserve: 1:4 

Eine schwache Leistung der 2. Mannschaft. 

Tor: Patrick Kumpfmüller 


